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Ausgabe: Nr. 43                                                               Frühjahr 2018 
 
 

Themenschwerpunkte: 
  

 Leitartikel 

 Nikolauswanderung 2017 

 Ausgeträumt 

 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018 

 Ambitionierte Jugend  

 Einladung zur Veerefahrt 2018 

 50 Jahre SCJ Einladung 

 Terminkalender 2018 

 
 
Ansegeln am 1.Mai 
alle kommen! 
 
 
Veere Fahrt: vom 31. Mai bis 3. Juni 
 
Anmeldung bis zum 12. April 2018 

 
Auskunft erteilt Birgit Hages-Coco 0176 92692903 
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Der Count down läuft! 
 

Die Segelsaison 2018 ist am Start und alle Vor-

bereitungen wollen umgesetzt werden. Die JHV 

zeigte deutlich, wie gut wir im Verein aufgestellt 

sind. Die Jugendabteilung hat in Kooperation mit 

dem ABC und dem SSCR im Winter beste Vor-

bereitungen getroffen, um wirklich frühzeitig den 

jungen und ambitionierten Kindern und Jugend-

lichen in unserem SCJ ein strukturiertes Ausbil-

dungs- und Trainingsprogramm über die gesam-

te Segelsaison anbieten zu können. Halt: Das 

Angebot bezieht sich nur auf den Rahmen, in-

haltlich sind wir als Verein selbstverständlich auf 

die Eltern und Großeltern angewiesen. Sie müs-

sen sich einbringen, ihre Sprösslinge zum See 

zu transportieren und sie vor Ort zu beaufsichti-

gen. Weiterhin sind die offiziellen Jugend-

Trainer  glücklich über jede helfende Hand zu 

Wasser und am Land. Wenn wir mit diesem An-

satz richtig umgehen, dann wird es etwas Gro-

ßes. 

Auf unsere Jugendabteilung bin ich wirklich sehr 

stolz. 

Und aus Kindern werden junge Erwachsene. Die 

wiederum haben in der letzten JHV sehr deutlich 

gemacht, wie wichtig es für sie ist auch dann 

noch sportlich ambitioniert mit Clubbooten se-

geln zu können. Das Thema Anschaffung eines 

neuen, robusten  attraktiven, pflegeleichten und  

sportlichen Kielbootes nahm in der JHV einen  

breiten Raum ein. Eine eindeutige Mehrheit ist 

für die Anschaffung eines solchen Bootes. Fehlt 

nur noch das Geld. Hoffen wir mal, über ein 

Sponsoring anlässlich der 50 Jahre Feier aus-

reichende Spenden zum Erwerb eines RAPS 

Bootes zu erhalten. Als erster Spender ist unser 

Ehrenvorsitzender Heinz Barthels  mit € 1.000,- 

bereits in das Sponsoring eingestiegen. Vielen, 

vielen Dank dafür. 

Apropos: 50 Jahre Feier. 

Die ersten offiziellen Briefe und eine Urkunde 

sind schon eingetroffen. Sowohl der DSV, der 

SV NRW und die Sparkasse Düren haben schon 

gratuliert. 

Also nicht vergessen und jetzt den Termin ein-

tragen für den großen Jubiläumstag „50 Jahre 

SCJ“ am 16.06.18 ab 11.00 Uhr am Rursee. 

Details zum Festablauf waren schon in der letz-

ten SCJ Intern zu lesen und das fine tuning wird 

im Internet und per Email veröffentlicht. 

Hier schließt sich wieder eine Bitte an. Wir 

sammeln zur Zeit Bilder, Filme, Zeitungsab-

schnitte und andere SCJ relevante Gegenstän-

de aus den letzten 50 Jahren mit dem Ziel, sie 

irgendwie zu präsentieren und später zu archi-

vieren. Für später brauchen wir einen verant-

wortlichen Kümmerer, also Paten, der all diese 

Dinge im Clubhaus an geeigneter Stelle wieder 

auffindbar lagert, hegt und pflegt. Wer möchte 

sich hier als Pate für die SCJ Geschichte ein-

bringen? Bitte bei mir melden. 

Freuen wir uns also auf den Count down zum 

Start “Segelsaison 2018“ mit den vielen tollen 

Terminen und Ereignissen für alle SCJ Mitglie-

der. Schaut auf den Terminplan und Ihr ent-

deckt: Regatten, Familientage, Ausbildung, Se-

geln seit über 50 Jahren auf dem Veerse Meer 

und Feste wie das Sommerfest und zunächst 

das taditionelle Ansegeln am 1. Mai ab 11 Uhr !  

Wir sehen uns?! 

 

Liebe Grüße,  

Euer Hans-Jürgen  

 

 
Nikolauswanderung am Sonntag, 10. Dezember 2017 

– aus der Sicht des Nikolaus! 
 

In bewährter Tradition hatte der Vorstand auch 

im letzten Jahr für eine rege familienfreundliche 

Rundwanderung vom SCJ – Clubheim geplant. 

Auch einige Kinder wurden als Teilnehmer mit 

Ihren Eltern erwartet – hatten jedoch „kalte Fü-

ße“ bekommen in Angesicht widriger Witte-

rungsverhältnisse und blieben daheim. 

Die eindrucksvolle, wunderbare weiße Pracht 

brachte dann die mutigen erschienenen Er-
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wachsenen so richtig in Wanderlaune. So konn-

ten Susanne & Arndt, Edith & Hans-Jürgen, Kal-

li, Rolf sowie Birgit & Hartmut den in der Pick-

nickpause in einer geräumigen Holzhütte ser-

vierten Glühwein auch richtig genießen.

 

Nach gut 2 Std. Schneestapfen und nettem 

Plausch mit schneeräumenden Bewohnern in 

einem kleinen Weiler traf die kleine Gruppe 

wohlbehalten wieder im Clubhaus ein und wärm-

te sich an der Restglut des bereits vorgeheizten 

Bollerofens, der weiter befeuert wurde.  

Die große Kaffeetafel war stimmungsvoll einge-

deckt und es gab reichlich Gebäck und adventli-

che Spezialitäten aber leider ohne die geliebten 

SCJ – Kids. 

Der bestellte Nikolaus war allerdings sehr flexi-

bel und hatte nun im hinteren Teil des „Golde-

nen Buches“ einige Anekdoten und Nettigkeiten 

über die anwesenden Erwachsenen notiert. Als 

er sich dann prächtig gewandet mit Stab und 

Mitra, dem wallenden Bart und gütigem Blick die 

anwesenden Clubmitglieder „vornahm“, wich mit 

fortschreitender Zeremonie die anfänglich in den 

Augen der Erwachsenen spürbare Furcht einer 

zunehmenden Erleichterung und gar dankbare 

Freude über die prall gefüllten Nikolaus-

Stiefelsäckchen. Alle waren nochmals gut da-

vongekommen. Und für den Vorsitzenden gab´s 

als Überraschung einen schönen 2018er Foto-

kalender mit Segelyachten. 

Wirklich alle? Nein! Hartmut hatte sich rechtzei-

tig verdrückt! Ob der wohl auf den hinteren Sei-

ten des goldenen Buches einige kritische Ein-

träge vermutet hatte? 

Na, ja. Birgit hatte sich wohl beim Nikolaus ei-

nen zweiten Überraschungsstiefel für ihren 

Liebsten erfragt. Vielleicht traut Hartmut sich 

beim nächsten Mal dabei zu sein. 

 
Ausgeträumt.....vertagt.....? 

 

Die Idee der Umgestaltung unseres Clubhauses 
anlässlich der 50 Jahre Feier ist erst einmal 
ausgeträumt. 
Die Resonanz war gering, eine selbstgebaute 
Lounge-Bank, (Hochlehner aus Holz und Kunst-
leder)  über Eck im Bereich der Holzvertäfelung 
im  hinteren Bereich des  Aufenthaltsraumes zu 
realisieren. Dies zeigte sich im Vorfeld zur JHV 
und auch während der Veranstaltung. 

Nach der JHV kamen dann doch noch einige auf 
mich zu und meinten, es wäre doch schade 
nichts zu machen. 
Also, es liegt an den Mitgliedern, den Aufent-
haltsraum in unserem Clubhaus nachhaltig auf-
zufrischen. Für gute Ideen und durchdachtes 
Finanzierungskonzept (am besten nur Material 
und Eigenleistung) steht der Verein gerne zur 
Diskussion und Übernahme bereit.

  
Euer Hans-Jürgen 

 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018 

 

Datum:          09.03.2018 
Zeit:               19:10 – 22:00 Uhr 
Ort:                „Echtzer Hof“, 
                       Steinbißstr. 18, 52353 Düren 
Teilnehmer:  gemäß Anwesenheitsliste 
 
Der 1. Vorsitzende Hans-Jürgen Dännart eröff-
nete die Jahreshauptversammlung durch die 
Begrüßung der Anwesenden. Als Protokollführe-
rin wurde die Unterzeichnende gewählt. 
 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 
Bevor die Genehmigung der Tagesordnung zur 
Abstimmung gestellt werden konnte, wurde noch 
folgende Änderung eingebracht: 
TOP 1 Ergänzung wie folgt:  
„Genehmigung der Tagesordnung und Ergän-
zung um TOP ‚Wahl der Kassenprüfer‘ als TOP 
5 (und Verschiebung der nachfolgenden Num-
merierung)“ 
Die Tagesordnung inklusiv Änderungen wur-
de einstimmig angenommen. 
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TOP 2: Finanz- und Tätigkeitsbericht des 
Vorstandes 
Hans-Jürgen Dännart berichtete über die Arbeit 
des Vorstandes im Allgemeinen. Neben 6 Vor-
standstreffen und des ständigen Austauschs 
innerhalb des Vorstandes hob er insbesondere 
die Arbeit des „50-Jahr-Feier“-Orga-Teams her-
vor, die sich in 4 Sitzungen mit großem Enthusi-
asmus des Club-Festtages gewidmet haben.  
Die gemeinsamen Aktivitäten des Clubs (Anse-
geln, diverse Regatten, Sommerfest, Veerefahrt) 
fanden großen Anklang und die Regatten waren 
durch den unermüdlichen Einsatz des Sportwarts 
Uli Stein wieder ein großer Erfolg. Die Besucher- 
und Teilnehmerzahlen zollen der erfolgreichen 
Vereinsarbeit Respekt.  
Hans-Jürgen Dännart warb für die Veerefahrt, 
Anmeldungen sind bis zum 12.04.2018 willkom-
men. 
Herausgehoben wurde auch das Sommersegel-
lager der Jugend. Die Jugendabteilung des SCJ 
ist sehr aktiv, super organisiert und engagiert. 
„Die Jugend ist spitzenmäßig.“, freut sich Hans-
Jürgen Dännart und dankte hier ganz besonders 
den Jugendwarten für ihren Einsatz. 
Wie in jedem Jahr wurde auch das Thema „Ar-
beitseinsätze“ explizit erwähnt. Ohne diese kann 
der Verein nicht funktionieren und speziell  ohne 
die Hafenmeister kann der ordnungsgemäße 
Ablauf nicht garantiert werden. Steganlieger ste-
hen „in der Pflicht“ für Hafenmeisterdienste, aber 
auch alle anderen Clubmitglieder, die die ange-
nehmen Seiten des SCJ und des Geländes ge-
nießen wollen, müssen sich darüber klar sein, 
dass dies auch eigene Arbeitszeit erfordert.  
Abschließend dankte Hans-Jürgen Dännart den 
Vorstandskollegen für ihren Einsatz und ihre Un-
terstützung. 
 
Der 2. Vorsitzende Rainer Harnacke eröffnete 
seinen Themenbereich „Statistik“ (Folien als An-
lage) mit Fotos und Impressionen des Cluble-
bens, um die trockenen Zahlen ein wenig „zu 
beleben“. 
 
Eine kurze Übersicht der Zahlen: 
 Anzahl der Mitglieder 353 
 Die in 2016 hohe Mitgliederzahl (durch das 
Angebot des kostenlosen Segelscheins) 
verfälscht diese Zahl etwas. Die langfristige 
Mitgliederentwicklung zeigt aber konstant rd. 350 
Mitglieder/Jahr. 
 Bei den 38 Austritten in 2017 wurde in keinem 
Fall die Beitragserhöhung als Grund genannt. 
Was positiv zu bewerten ist, wie ebenso, dass 
bei 22 Eintritten 5 Familien zu verzeichnen sind. 
 Die Altersstruktur reicht von 1 – 86 Jahren, 
wobei die Altersklasse der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen bis 26 Jahr erfreulich gut 
vertreten ist. 

 Die Arbeitsstunden generierenden 
Anwesenheitsstunden lagen bei ca. 1.750. 
 Insgesamt wurden die Clubboote an 1.061 
Stunden gesegelt, was eine Steigerung 
gegenüber den Vorjahren und auf die Ausbildung 
zurückzuführen ist. 
 Die Aufteilung der Segelstunden auf die 
Clubboote (Anlage 2) zeigt, dass die Polyvalk 
gegenüber der BM bevorzugt wird, was sich 
auch nicht durch die Umlagerung der BM auf die 
Ostseite des Stegs geändert hat. 
 Das SOLL der Arbeitsstunden belief sich  in 
2017 auf 1.222 Pflichtstunden; 1.973 Stunden 
wurden geleistet, 241 Stunden wurden nicht 
erbracht. Wie immer ist diese Zahl verzerrt, da es 
erfreulicherweise Mitglieder gibt, die mehr als 
„ihre Pflicht tun“ und das Ergebnis positiv 
beeinflussen.  
 
Abschließend bedankte sich Rainer Harnacke 
bei Michael Breuer für die Unterstützung bei den 
Auswertungen. 
Der Takelmeister Martin Erdmann bedankte sich 
bei allen, die Arbeitsstunden geleistet haben. 
Absolut hervorragend hat das Thema „Entsor-
gung Grünschnitt“ funktioniert. Außerdem hob er 
das System der „Patenschaften“ als sehr erfolg-
reich hervor. Alle Paten haben mit ihrer besonde-
ren Verantwortung zum Wohle des Vereins bei-
getragen. Vielen Dank dafür! 
Für die laufende Saison bittet Martin Erdmann 
um Anmeldungen zu den jeweiligen Arbeits-
diensten, um besser planen zu können. Für den  
Sommerhafenmeisterplan liegen schon erfreulich 
viele Meldungen vor. 
Martin Erdmann dankte seinen Vorstandskolle-
gen und allen Vereinsmitgliedern für die gute 
Unterstützung. 
 
Uli Stein hätte sehr gerne als Sportwart den 
Clubmeistern gratuliert, aber leider liegen die 
finalen Ergebnisse noch nicht vor. Die Ehrung 
erfolgt daher wie immer am 1. Mai beim Anse-
geln. 
 
Rückblickend auf das Regattajahr 2017 berichte-
te Uli Stein über die drei stattgefundenen Regat-
ten: 
 
 Beim Youngster-Cup (Klasse Optimisten) 
waren 17 Optis am Start. Bei guten 
Windverhältnissen von 3-5 Knoten konnten am 
Samstag 3 Wettfahrten und am Sonntag 1 
Wettfahrt durchgeführt werden. Bei der 
Wettfahrtleiterin Andrea Buschmann bedankte 
sich Uli Stein für ihr Engagement. 
 Bei der Kehraus-Regatta waren 52 Boote in 4 
Klassen mit 119 Seglern am Start, wobei die 
stärkste Klasse „Yardstick“ mit 18 Booten war. 
Aufgrund der mäßigen Windverhältnisse (1-2 
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Knoten) reichte es am Samstag für eine und am 
Sonntag für zwei Wettfahrten.  
Dies tat der guten Stimmung beim abendlichen 
Sommerfest, das wie immer gut besucht war, 
aber keinen Abbruch.  
 Die Club-Regatta „Ganz Ohne“ hat mäßigen 
Zuspruch erfahren. Uli Stein würde sich über 
eine rege Beteiligung freuen, zumal es sich hier 
um eine ganz entspannte Regatta handelt, ohne 
große Zwänge – eben „ganz ohne“, die das 
Beisammensein der Clubmitglieder in 
entspannter Atmosphäre fördert. 
 
Als Anmerkung gab Uli Stein noch bekannt, dass 
in 2018 die Landesmeisterschaft der Vaurien-
Klasse stattfinden wird.  
 
In eigener Sache wies Uli Stein nochmals aus-
drücklich darauf hin, dass die Saison 2018 seine 
letzte als Sportwart sein wird. Nach langen Jah-
ren in diesem Amt möchte er nun die Verantwor-
tung in andere Hände legen. Er ruft ausdrücklich 
die jüngeren Clubmitglieder auf, hier die Verant-
wortung zu übernehmen. Hierzu mehr unter 
TOP 12. 
 
Fabienne Hoethker gab sodann einen Rückblick 
auf die Arbeit der Jugendabteilung. 14 Teilneh-
mer gab es für den alljährlichen gemeinsamen 
Ausflug – diesmal ins Aquana nach Würselen. 
Hierbei wurden die beiden Jugendsprecher und 
die beiden Jugendwarte gewählt. 
Bei den Arbeitseinsätzen wurde der Jugendraum 
gründlich gereinigt und mit einer anderen Möblie-
rung neu gestaltet. Die Deko ist für 2018 geplant. 
Die Trainigskoordination übergreifend mit dem 
SSCR und ABC läuft sehr gut, auch der DLRG 
hält seine Zusage, an den Trainingstagen unter-
stützend zur Seite zu stehen.  
Organisiert werden die Termine und Absprachen 
über Doodle, was für alle Beteiligten gut funktio-
niert. 
Alle Aktivitäten (Regatten/Segellager) waren für 
die Beteiligten erfolgreich und mit großem Spaß 
verbunden – und gekrönt durch den Gewinn ei-
nes Optis bei den Reviermeisterschaften. 
Fabienne Hoethker rief nochmals alle Eltern auf, 
die Aktivitäten ihrer Kinder beim SCJ nicht als 
„Abgabestation“ zu betrachten, sondern aktiv vor 
Ort zu bleiben, um das bunte Treiben zu unter-
stützen. Es ist nicht nur die Betreuung auf dem  
 
See, sondern auch auf Land notwendig und hier 
sind  helfende – und  manchmal auch tröstende 
– Hände immer willkommen.  
Neu eingeführt wird in diesem Jahr das „Abse-
geln für die Jugend“ zum Saisonende, das am 
29.09. stattfinden wird. Da dann die Jugendli-
chen am See übernachten, wurde der Arbeits-
dienst der Jugend auf den 30.09. verlegt. 

Der Kassenwart Dirk Charlier berichtete ausführ-
lich über die Finanzlage des Vereins (gemäß 
anliegender Charts). Tenor: der Verein ins finan-
zielle gesund und steht auf guten Füßen. Neben 
einer angedachten Sonderzahlung, um den Kre-
dit für den Steg final abzulösen, solle auch noch 
Platz für die eine oder andere Investition, auch 
für die Jugendabteilung, sein. 
 
Ohne Anmerkungen oder Fragen aus der Runde 
wurde der TOP beendet. 
 
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer 
Karl-Heinz Büchel und Barbara Foltz haben als 
Kassenprüfer fungiert und Karl-Heinz Büchel 
konnte berichten, dass diese ohne Beanstan-
dungen abgeschlossen werden konnte. Barbara 
Foltz dankte dem Kassenführer und der Jugend-
abteilung für die saubere und akribische Darstel-
lung der Finanzen. 
 
TOP 4: Entlastung des Vorstandes und der 
Kassenprüfer 
Unter Enthaltung des Vorstandes und der Kas-
senprüfer wurde die Entlastung ohne Gegen-
stimmen gewährt. 
 
TOP 5: Neuwahl der Kassenprüfer 
Wegen des überlappenden Systems der wech-
selnden Kassenprüfer, stand die Bestätigung für 
ein weiteres Jahr eines bisherigen Kassenprü-
fers und die Neuwahl eines Kassenprüfers auf 
zwei Jahre an. 
Um das Prozedere zu vereinfachen, verzichtete 
Barbara Foltz auf die Wiederwahl, so dass Karl-
Heinz Büchel für ein weiteres Jahr als Kassen-
prüfer bei 6 Enthaltungen und  ohne Gegen-
stimmen bestätigt wurde. Neu für zwei Jahre 
wurde – bei eigener Enthaltung – einstimmig 
Hermann Brandt gewählt, der als Betriebsprüfer 
die besten Voraussetzungen für dieses Amt mit-
bringt. 
 
TOP 6: Vorstellung der neuen Mitglieder 
(Aufnahme seit der letzten JHV im März 2017) 
Die vier anwesenden neuen Mitglieder stellten 
sich kurz vor und wurden herzlich willkommen 
geheißen. 
 
TOP 7: Information über die 50-Jahr-Feier am 
16.06.208 vom Festausschuss 
 
Wolfgang Pröpper berichtete für den 11köpfigen 
Festausschuss. Es sind umfangreiche Aktivitä-
ten, verteilt über den ganzen Tag und das ge-
samte Gelände, angedacht. Neben kulinarischen 
Angeboten sind Themeninseln auf dem Gelände 
und Spielmöglichkeiten für die Kinder sowie ein 
„Kino“ mit Filmen, Zeitungsausschnitten und Fo-
tos  vorgesehen. Ausklingen soll der Tag mit 
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einem kostenpflichtigen Buffet (Erwachsene 15 
€, Kinder von 3 - 12 Jahren 8 €) sowie Livemusik 
und einem  DJ.   
Neben den Mitgliedern des SCJ sollen Vorsit-
zenden der anliegenden Rursee-Clubs, sowie 
Ansprech-partner des DLRG, des Segelverband 
NRW, des Deutscher Seglerverband, der Spar-
kasse Jülich und der Stadt Düren eingeladen 
werden. 
Eine Festschrift (Auflage 150-200) sowie eine 
Chronik (Kaufpreis 10 €) runden die Ideenliste 
ab. 
 
Als Budget sind 3.000 € angedacht. 
 
Das Interesse an Arbeitseinsätzen für diesen 
Tag ist bisher sehr zurückhaltend. Eine Aufga-
benliste liegt vor und es wird um entsprechende 
Anmeldungen gebeten.  
 
Hans-Jürgen Dännart weist mit Nachdruck da-
rauf hin, dass es ohne die Unterstützung der 
Vereinsmitglieder nicht zu stemmen sein wird. 
Die Alternative (Hilfe einzukaufen) würde das 
Budget sprengen. Beim nächsten Treffen am 
11.04.2018 werden der Vorstand und das Orga-
Team abschließend über Art und Umfang des 
Festes entscheiden.  
 
TOP 8: Investition in neue/gebrauchte Club-
boote 
Um die „gewohnte“ Anzahl von 4 Clubbooten 
bereitstellen zu können, müsste in ein weiteres 
Boot investiert werden. 
Die Diskussion zeigte zwei Sichtweisen auf: 
 Ein sportliches, aber schwer zu segelndes 
Boot, um der Jugend eine Perspektive zu geben. 
Das Boot könnte u.U. nur an entsprechend 
erfahrene bzw. angelernte Segler ausgegeben 
werden. 
 Ein allgemeintauglicheres Boot, das von allen 
gesegelt werden könnte, aber für die Jugend 
nicht so attraktiv ist. 
Zudem müsste erst über Sponsoren die nicht 
geringen Summen für ein neues Boot akquiriert 
werden und es müsste – gerade bei einem sport-
lichen Boot – ein Pate bestimmt werden. 
Der TOP wurde ohne Abstimmung beendet, je-
doch wurde die Meinung klar, dass die Mehrheit 
für ein weiteres Boot ist, zunächst aber die Fi-
nanzierung sichergestellt und die Art des Bootes 
final ausdiskutiert werden muss. 
 
TOP 9: Beschlussfassung über eine neue 
Sitzecke im Clubhaus. 
Infos siehe SCJ Intern 42 
Zu diesem Thema bildete sich keine Diskussion 
oder Meinung heraus, so dass der Punkt ohne 
Beschlussfassung für den Moment abgehakt 
wird. 

TOP 10: Genehmigung des Haushaltsvor-
schlags 2018 
Dirk Charlier führte anhand der anliegenden Fo-
lien die Planungen für 2018 aus. Die Budgetpla-
nung wurde einstimmig angenommen. 
 
TOP 11: Segelausbildung, Trainer für die Pra-
xis im SCJ gesucht 
Fabienne Hoethker berichtete, dass sie dank 
einer Rundmail an die Eltern der Jugend „im 
grünen Bereich“ ist. Die Organisation funktio-
niert. Allerdings würde sich auch die Jugend 
über weitere Opti-Trainer freuen. 
Für die monatliche Erwachsenen-Praxis-
Ausbildung geht eine Liste mit den 5 Terminen in 
2018 herum. Hans-Jürgen Dännart hofft auf ent-
sprechende Einträge als Ausbilder. 
 
TOP 12: Sportwart/Regattaleiter ab 2019 ge-
sucht; Ausbildung wird vom SCJ gefördert 
Wie bereits von Uli Stein erwähnt, möchte er 
nach über 20 Jahren das Amt des Sportwarts  
aufgeben. Andrea Buschmann hat bereits alle 
Lizenzen für die Regattaleitung erworben, auf-
grund privater Veränderungen ist es aber nicht 
sicher, dass sie diese Aufgabe auch  weiterhin 
erfüllen kann. 
Für die aufwändige Ausbildung (Dauer 3 Jahre) 
werden 1 – 2 Segelenthusiasten gesucht. Der 
SCJ wird die Ausbildung finanziell unterstützen 
und auch Uli Stein wird weiterhin seine helfende 
Hand über diesen Bereich halten. Er möchte nur 
nicht mehr verantwortlicher Sportwart sein. 
Angesprochen sind hier besonders die jungen 
Vereinsmitglieder, die über ausreichende Segel- 
und Regattaerfahrung verfügen. 
Hans-Jürgen Dännart bittet darum, dass zum 
Profil passende SCJ-Mitglieder „in sich gehen“, 
um ihr Engagement in diesem Bereich einzu-
bringen. Ohne entsprechende Regattaangebote 
ist der SCJ ansonsten nicht mehr konkurrenzfä-
hig. 
 
TOP 13: Beschlussfassung über  vorliegende 
Anträge der Mitglieder (Einreichung bis 
01.03.18) 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
TOP 14: Vorstellung des Veranstaltungska-
lenders 2018 
Hans-Jürgen Dännart verwies auf die Veran-
staltungstermine, die auf der SCJ Homepage 
sowie im SCJ-Intern nachgelesen werden kön-
nen. 
 
TOP 15: Verschiedenes 
Hans-Jürgen Dännart teilte mit, dass der Tal-
sperrenverand die Saison 2018 bereits am 
24.03., also vor Ostern, eröffnet. 
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Martin Erdmann gab bekannt, dass er am 25.03. 
am See sein und zum Slippen zur Verfügung 
steht. 
 
Hans-Jürgen Dännart beendete die Mitglie-
der-versammlung um 22:20 Uhr. 

Protokollführerin: Barbara Foltz 
 
Anmerkung: Die Anlagen und Folien sind beim 
Vorstand einsehbar. 
 

 
Ambitionierte Jugend des Segelclubs Jülich 

 

Der Segelclub Jülich startete im März wieder 
optimistisch und voller Elan in die Segelsaison 
2018. Im letzten Jahr konnte die Jugendabtei-
lung des Segelclubs – bestehend aus knapp 90 
Jugendlichen aller Altersklassen – mit Unterstüt-
zung der Jugendwartinnen Katrin Bung und Fa-
bienne Höthker - sowohl bei der Anzahl der Seg-
ler, als auch bezüglich der Regattastarts das 
gute Ergebnis des Vorjahres noch verbessern. 
Die Jugend hat die Anzahl der aktiven Regatta-
segler um 90% auf 38 Segler der Abteilung ge-
steigert und die der Starts um gut 70%. Dies 
gelang zum einen durch den unermüdlichen 
Einsatz der erwachsenen Segler des Clubs, 
sowie auf Grund einer Kooperation des Trai-
nings mit befreundeten Segelclubs der Region. 
Belohnt wurde das Training auf dem Rursee 
unter anderem durch den Gewinn der Clubwer-
tung der Reviermeisterschaft der Optimisten und 
dem Erhalt eines neuen Optimisten gesponsert 
durch die Yachtschule Dreyer in Aachen. Auch 
unsere dem Opti entwachsenen Jugendlichen 
wurden durch seit vielen Jahren engagierte, 
national und international segelnde Trainer in 
die Feinheiten des Regattasegelns bezüglich 
Trimm, der Starttaktik bis zur Vermittlung von 
wetterspezifischen Besonderheiten der Region 
eingewiesen, die über eine Platzierung im Re-
gattafeld nicht unerheblich sind.  Wir sind sehr 
froh, dass wir das Team um Matthias Claßen 
auch dieses Jahr für die Ausbildung der Piraten-
segler in unserem Club haben gewinnen kön-
nen. Auch wurde 2017 seitens der Jugendabtei-

lung und Dank einer großzügigen Spende der 
Sparkasse Jülich in die Optimierung der Piraten 
investiert. Decks wurden saniert, das laufende 
Gut ausgebessert und ein Satz neuer Regatta-
segel angeschafft.  
Aber auch an Land und am Wasser wurde das 
Clubgelände bei Woffelsbach am Rursee von 
der Jugend 2017 aktiv genutzt, sei es im Rah-
men von Zelt- und Segelcamps, die von der Ju-
gendabteilung  organisiert wurden, sei es bei 
entspannten Wochenende  mit Kindern und El-
tern am See mit neben dem Segeln auch Ba-
den, Paddeln und Volleyball spielen oder ein-
fach, um das erst kürzlich runderneuerte Club-
haus mit traumhafter Kulisse von der neuen, 
großzügigen Terrasse zu genießen.    
Die aktuelle Saison verspricht wieder viele Hö-
hepunkte: Ganz vorne die 50. Jahr Feier des 
SCJ, aber auch die Kehrausregatta am 8./.9. 
September, die dieses Jahr für drei Segelklas-
sen als Ranglistenregatten gelistet sind und für 
die Klasse der Vauriensegler den 2. Lauf der 
Landesmeisterschaft darstellt. Des weiteren 
findet wie jedes Jahr das Sommersegellager in 
der ersten Woche der Sommerferien statt, bei 
dem auch externe Segler willkommen sind, so-
weit Kapazitäten noch vorhanden sind. Dieses 
Segellager ist auch eine Möglichkeit, den Segel-
club kennen und lieben  zu lernen, interessierte 
Segler sind aber auch während der Saison nach 
Voranmeldung gerne willkommen.  
 
Fabienne Höthker 
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Aufruf: Veere-Fahrt 2018 
 

Liebe SCJ-ler und Familien, 
 
Veere! Ein Ort zum Segeln, flanieren, mit gutem 
Essen und lustigen Erlebnissen mit unseren 
Segelfreunden – bereits seit über 50 Jahren. 
Und auch im letzten Jahr hatten wir wieder viel 
Spaß und alle Teilnehmer sagten spontan: 
"Wenn es geht sind wir im nächsten Jahr wieder 
dabei". Das Besondere an unserer Veerefahrt 
sind die Regatten, die wirklich bis zum letzten 
Moment spannend sind und einfach gute Laune 
machen. Und das mit Jung und Alt! 
Nachzulesen in unserer SCJ intern. 
Und schon sind wir in der Planung für die Veere-
fahrt 2018: Sie findet vom 31. Mai bis zum 03. 
Juni 2018 (Fronleichnam) statt. Das verspricht 
meist gutes Wetter, viel Spaß und ausreichend 
Wind für einige Regatten und schöne Segeltou-
ren. Eine Herausforderung auch für unsere jun-
gen Segler/innen, die diese meisterlich in den 
letzten Jahren aufnahmen. 
 
Wie läuft die Veerefahrt ab: 
 

30. Mai und Bezug der angemieteten Häuser 
inWolphaartsdijk bzw. Aufstellen der Zelte auf 
dem Campingplatz in De Witte Raaf in Arnemui-
den bzw. den angemieteten Orten. 

Treffen im Hafen Oranjeplaat mit Begrüßung 

und Verteilen der Boote per Los. Pro Boot 3 
Segler. 

- ver-
teilt über 3 Tage, Segeln just for fun und Land-
gänge. 

Grillen mit Fassbier. Ehrung der Veerefahrtge-
winner 2018. 

noch dableiben können und wollen. 
Die Unterbringung findet in Eigenregie statt, 
gerne könnt Ihr Tipps erfragen: z.B. per Ferien-
haus - ggfls. mit anderen zusammen, per Cam-
ping auf mehreren umliegenden Campingplät-
zen oder in Campingwohnheimen oder Zimmern 
über den VVV. 
Bitte meldet Euch und die, die Ihr mitnehmen 
wollt, bei mir bis zum 12. April 2018 an: Per e-
mail unter 
b.hagescoco@gmail.com. Von meiner e-mail 
aus beantworte ich auch gerne Rückfragen. Die 
Kosten betragen 95,00 € für Erwachsene und 
70 € für Jugendliche und sind bis zum 10. Mai 
2018 auf das Konto 
Stadtsparkasse Köln, Birgit Hages-Coco, IBAN: 
DE15 3705 0198 1077 6136 91, BIC: 
COLSDE33XX zu 
überweisen. 
 
Freuen wir uns auf eine gute gemeinsame Zeit! 
Tschüss und bis bald, 
Birgit Hages-Coco 
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50 Jahre SCJ 
 

Einladung 

 
 

 Anmeldung zum Abendessen erforderlich (15 €) 

 
Details folgen in einer persönlichen Einladung 
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Der DSV war der erste Gratulant 
 

 
 

Anmerkung: 
Die Redaktion behält sich vor, die eingesandten Beiträge aus redaktionellen Gründen evtl. zu ändern bzw. zu kür-
zen: rolf-poth@web.de 

mailto:rolf-poth@web.de
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Termine des SCJ in der Segel-Saison 2018 
 

Alle Termine finden sich auch in unserem Jahreskalender unter http://www.sc-juelich.de/termine 
 

Arbeitstermine (*) jeweils ab 10 Uhr  
Anmeldungen sind erforderlich und werden vom Takelmeister:  
Martin Erdtmann Tel. 02461 346337  entgegengenommen 
 
Arbeitstermine der Jugendabteilung jeweils ab 10 Uhr 30 

Sa. 17.03. + So. 18.03. 
Fr.  30.03. + Sa. 14.04. 
Sa. 29.09. + So. 30.09. 
Sa. 06.10. + So. 07.10. 
 
So. 18.03 + Sa. 06.10. 

Ausbildung Sportküstenschifferschein (SKS)   / Anmeldung ab sofort bei Detlef 
Bung / Hans-Jürgen Dännart (Federführung, Tel.: 02421 83766) 

Januar bis September 

Jahreshauptversammlung Fr. 09.03. 

Inbetriebnahme des Stegs, Öffnung des Clubhauses Karfreitag 30..03. 

Hafenmeisterbesprechung ab 14:00 Uhr auf dem Clubgelände mit Einladung zum 

gemeinsamen Grillen am Abend. Damit das Amt des Hafenmeisters erfolgreich ist, sollten 

alle Hafenmeister diese Einladung annehmen und mit allen Ihre Erfahrungen austauschen. 

Sa. 14.04. 

Ansegeln mit kleinem Programm (u.a.  Siegerehrung Clubmeister 2017 ) Di. 01.05. 

Pfingstsegellager der Jugend, optional (Jugendwarte entscheiden) Sa. 19.05 +  So. 20.05.  

Veere Fahrt, die beste Art Segelspaß pur zu erleben auf dem Veerse Meer (über 

Fronleichnam) 

Do. 31.05. bis So. 03.06. 

Clubregatta " ganz ohne" Jeder kann / macht mit vom Opti bis zum Dickschiff  

/ Beginn 12:00 Uhr  jeder kann spontan mitmachen "ganz ohne" Anmeldung; 

Regattaregeln werden erklärt "ganz ohne" Stress.  Abends gemeinsames Grillen. 

Auskunft erteilt Uli Stein  

Sa. 09.06.   

50 Jahre Segelclub Jülich e.V., Festveranstaltung ab 11.00 Uhr am Rursee Sa. 16. 06. 

Opti  Youngster Cup, OPTI Regatta B + C (mit Übernachtungswochenende) Sa. 23. bis So. 24. 06. 

Segeltörn Griechenland  

Auskunft gibt Hans-Jürgen Dännart Tel.: 02421 83766 

23. bis 30.06. 

Sommersegellager für Kinder und Jugendliche  So. 15.07. bis Sa. 21.07. 

NEU: Familensegeltage! Alle Eltern sind herzlich eingeladen mit ihren (Klein-) 

Kindern gemeinsam zu segeln,  spielen,  feiern,  kochen und zu essen. Der SCJ 

begleitet die Teilnehmer mit erfahrenen Seglern und Clubbooten des SCJ   

Sa. 04.08. bis So. 05.08.   

Herbstsegellager der Jugend Sa. 01.09.+ So. 02.09. 

Kehrausregatta plus Sommerfest des Segelclub Jülich am Samstagabend für alle 

Mitglieder und Freunde 

Sa. 08.09 + So. 09.09. 

 

MIWO 11: Ab April bis Oktober für alle Mitglieder die während der Woche in 

Gemeinschaft locker segeln, quatschen und genießen wollen   

jeden Mittwoch ab 11:00 

Segeltraining für Erwachsene  an jedem 2. Sonntag im Monat von 11:00 bis 
15:00Uhr / hier können alle ,die unsicher sind in der Praxis, ihre Kenntnisse auffrischen 
Eure Trainer: siehe Aushang Clubhaus 

Mai bis September 

Nikolauswanderung, ab 11.00 Uhr, Clubhaus So. 09.12 

 
(*)  Wichtig:  Versicherungsschutz bei Unfällen auf dem Clubgelände 
 
Bei Arbeitsunfällen kommt die gesetzliche Unfallversicherung (Berufsgenossenschaft) für den Schaden auf. 
Allgemein bekannt ist, dass die Berufsgenossenschaft nicht für Unfälle in der Freizeit, z.B. beim Segeln, haftet. Hierunter fällt nicht nur das Segeln als solches, sondern auch die an Land zu verrichtenden 
Arbeiten. Demzufolge gehören die Pflichtarbeitsstunden, die jedes Mitglied laut Satzung zu leisten hat, rein rechtlich gesehen zur Freizeitgestaltung. Damit steht fest, dass für Unfälle, die sich bei diesen 
Arbeiten ereignen, die Berufsgenossenschaft nicht haftet. 
Versicherungsschutz für Aktivitäten im Verein besteht allerdings über die Sportversicherung der Sporthilfe NRW. Diese Versicherung umfasst auch Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie das Auf- und 
Abslippen von Booten. Der Schutz ist allerdings nicht so umfänglich wie der bei einer Berufsgenossenschaft. Wegen der Einzelheiten wird deshalb auf das einschlägige Merkblatt zum Sportversicherungsvertrag 
verwiesen, welches im Clubheim ausliegt oder im Internet unter dem nachfolgenden Link abgerufen werden kann: 
http://www.arag-sport.de/medien/dokumente/merkblatt_lsbnw.pdf                                                           Der Vorstand des Segelclub Jülich e.V. 

http://www.sc-juelich.de/termine

